
die Entwicklung und den Einsatz der neuen Produkte und Technologien zu 
treffen. Es ist eine wichtige Aufgabe der Parteiorganisationen, den staat
lichen Leitern umsichtig zu helfen, sich ihrer persönlichen Verantwortung 
dafür engagiert und weitsichtig zu stellen.
Das trifft besonders für die Kombinate und Betriebe zu, in denen diese so 
vordringliche Leitungsaufgabe in der Tätigkeit der Generaldirektoren und 
Werkleiter noch nicht den gebührenden Rang einnimmt. Diese Leiter über
lassen es weitgehend den Bereichen der Forschung und Entwicklung, die 
Ziele und Aufgaben zu bestimmen, um sie dann lediglich im nachhinein zu 
bestätigen. Die Anforderungen an die Forschung und Entwicklung zur Fun
dierung des langfristigen Qualitäts- und Effektivitätswachstums müssen 
jedoch eindeutig aus der Sicht der Leitung des ganzen Reproduktionspro
zesses im Betrieb oder Kombinat bestimmt werden.

Die Breite, in der sich heute die Entwicklung und Anwendung der Schlüs
seltechnologien vollzieht, verlangt eine gründliche, exakt fundierte Abwä
gung und Entscheidung, auf welche Aufgaben die wissenschaftlich-tech
nische Arbeit zur Sicherung des Effektivitäts- und Qualitätswachstums der 
Produktion konzentriert werden soll. Gemeinsam mit erfahrenen Speziali
sten gilt es, genau zu prüfen, in welchen Richtungen die größten Erfolgs
aussichten gesehen werden. Mit Mut ebenso wie mit kühlem Sachver
stand ist einzuschätzen* wie die beim Betreten von Neuland unausbleibli
chen Risiken dank eigener großer wissenschaftlich-technischer Erfahrun
gen und Traditionen zu meistern sind.
Die Erfahrungen erfolgreich arbeitender Kombinate unterstreichen, daß 
zur Bestimmung hoher Leistungsziele für die wissenschaftlich-technische 
Arbeit eine gut fundierte Konzeption der Entwicklung der Erzeugnisse und 
Technologien des Kombinates und seiner Betriebe unerläßlich ist. Es geht 
um eine langfristige Vorausschau auf künftige Anwenderbedürfnisse, 
Markt- und Absatzbedingungen, auf Grundtendenzen der wissenschaft
lich-technischen Entwicklung ebenso wie auf die Effektivitätsansprüche 
des eigenen Reproduktionsprozesses.
Es bewährt sich, wenn dazu unter Verantwortung der Generaldirektoren 
und Werkleiter alle Aufgabenbereiche des Kombinates und der Betriebe in
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